
Burgundreise 12.09. – 17.09.22 

 
12 09.22   

Abfahrt 9.00 Uhr. Es geht los!! 

Erster Halt ist in Neuf-Brisach. Im Auftrag des Sonnenkönigs errichtete 

Baumeister Vauban eine gewaltige Festung 

 

 

 

Nächster Stopp ist in Besançon. Wir verweilen am 

Ufer des Doubs und staunen über  

die große Festungsanlage.   

 

13.09.22  

Wir erkunden Dijon mit einer Stadtführerin. Eine wunderschöne Stadt mit dem 

Herzogenpalast am Place de la Liberation. Stattlich ist die Statue von Philipp dem 

Guten. Weiter geht es durch die Altstadt zur Cathedrale St. 

Béninge, vorbei an einem Fachwerkhaus, das schon 

Filmkulisse war, die ehemalige Senfmanufaktur, in die 

Église  „Notre- Dame“ mit der schwarzen Madonna, die 

Markthallen, der Weinbauernbrunnen. Durch den 

Triumphbogen „Porte Guillaume“ geht es Richtung Hotel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittags fahren wir durch endlose, bis zum Horizont reichende Weinberge. Ziel ist das Museum 

„Clos Vougeot“. Ein Chateau von Zisterziensermönchen im 12. Jahrh. erbaut.  

Weiter geht es zu einer improvisierten Weinprobe 

 

 

 

 



14.09.22    

Besuch der Abtei „Saint Seine° mit Fresken aus dem 13. Jahrhundert 

in dem Ort Saint-Seine-l´Abbaye. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nächstes Ziel ist das „Muséo Parc Alésia“. Auf diesem freien Feld soll im Jahr 52 v. Chr. Julius 

Cäsar mit seinen römischen Truppen gegen den gallischen Heerführer Vercingetorix gekämpft 

haben. Die Anlage ist ein Nachbau des Befestigungwalles. 

 

Im Museum sind Fundstücke und Überreste aus der gallisch-römischen Zeit zu sehen. 

Auf einer Anhöhe ist die 6,6 m hohe des Vercingetorix-Statue nicht zu übersehen. 

 

Weiter fahren wir zur Abtei von Fontenay. 1118 gegründet von Bernhard von Clairvaux, einem 

Zisterzienser wurde die Abtei 1791 verkauft und als Papierfabrik genutzt.1906 erwarb ein 

reicher Kaufmann die verfallenen Gebäude und restaurierte. 

 

 

 

 



Nun freuen wir uns auf eine Führung im Schloss Ancy-le -France. Ein Renaissanceschloss mit 

einer außergewöhnlichen Sammlung von Wandmalereien und einem besonders gestalteten 

Park mit Ornamentbeeten. 

 

 

 

15.09.22 

Besichtigung der Burgbaustelle Guédelon. Hier bauen mitten im Wald in einem stillgelegten 

Steinbruch seit 20 Jahren Handwerker mit Materialien, Hilfsmitteln und Methoden der 

damaligen Zeit eine Burg aus dem 13. Jahrhundert. 

 

 

Danach fahren wir zum Schloß Bazoches.  

Der Festungsbaumeister Marshall Sébastian Le Prestre de Vauban bekam dieses Schloss von 

Ludwig dem XIV. für seine Verdienste geschenkt.  

 

 

 



Nächste Station ist Vézelay.  

Pilgerstätte und Weltkulturerbe ist die Basilika „Sainte-Marie-Madeleine“. Bis zum 12. Jahrh. 

glaubte man, die Gebeine der hl. Magdalena seien hier aufbewahrt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückfahrt nach Auxerre, unserem Quartier. Ein schönes Städtchen an der Yonne. 

 

16.09.22 

Ein Abstecher in die Champagne nach Troyes. Eine gestreifte Stadt 

 

Beeindruckendes Fachwerk, enge Gassen und die Église St. Madeleine begeistern 



 

Nun steht ein Besuch und eine Führung von Schloss Tanlay an. 

 Ein Wasserschloss aus dem  

13. Jahrh. und in 

Privatbesitz der 

Erben von Jean 

Thévenin. 

 

 

 

 

 

 

 

Weiter fahren wir nach Tonnerre.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier besichtigen wir das Hôtel-Dieu. 

Ein mittelalterliches 

Krankenhaus, im Jahr 

1293 erbaut mit riesigen 

Dimensionen.  

 

Margarete von Burgund 

hat dieses Gebäude 

gestiftet. 

 

 

 



Die Heimreise wird angetreten mit einem Abstecher nach Langres. Eine Stadt mit begehbarer 

Stadtmauer. 

 

Im schönen Weinort Eguisheim spazieren wir durch liebevoll geschmückte Fachwerkhäuser 

und genießen das besondere Flair, vielleicht sogar mit einem Viertele. 

 

 

 

 

 

 

Au revoir,  Frankreich 

              
                                 

                       

 

 


